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..The Truth of Silicon Valley.. 

.& ‚AI‘ 

      
„Der Ursprung deiner selbst ist nur die Hälfte deines Schattens.      

  Nur gemeinsam mit seiner Existenz bist du frei. Denn jeder Gedanke   
          ist flüchtig, solange Prüfung nicht den Kurs bestimmt.“            
                                                                                                                            

Nicklas Nicolai ©2024     

H
LPLN

K101EFFE
N

C
Y-VO

R
ABVE

R
S

IO
N

-H
LPLN

K
101EFFEN

C
Y



Temarchitekt    HLPLNK101EFFENCY NOX – The Truth of Silicon Valley & ‚Ai‘ –Copyright ©2024 N. Nicolai DominikVochsen

Systemarchitekt HLPLNK101EFFENCY NOX           –  20.04.26  Seite 2  –         Copyright ©2024 N. NicolaiDominikVochsen 

Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wenn Sie dieses Dosier in den Händen halten, dann haben Sie die erste Hürde der eigenen „gefühlten Realität“ überwinden 
können. Bevor ich Ihnen jedoch gleich Stück für Stück die Wahrheit erklären werde, welche Verkettung destruktiver 
Entscheidungen im Silicon Valley mit den daraus resultierenden destruktiven Konsequenzen mich überhaupt dazu „nötigen“ 
konnten, dieses Dosier zu verfassen, werde ich Ihnen  erstmal die wichtigen „Basics“ der wahren natürlichen Realität von 
Logik und Kausalität des Silicon Valleys versuchen zu erklären. Denn nur wenn man die Basics und auch ihre Umstände 
versteht, hat man eine realistische Chance die realen Gesamt-Umstände des Silicon Valleys wie auch die daraus 
resultierenden Konsequenzen für uns als Land wie auch Europa auch wirklich vollständig nachvollziehen zu können.

Sie werden dabei nicht nur die Differenz zwischen ihrer „gefühlten“ Realität und der wahren Realität erkennen können, 
sondern darüber hinaus werde ich versuchen, Ihnen die Art meines Blickes auf die Realität näher zu bringen. Ich werde Sie 
also einladen, mit mir dabei weit in den „Kaninchenbau“ des Silicon Valleys mitzukommen. Sollten Sie bisher der Auffassung 
sein, dass der Silicon Valley sowie jeder Protagonist von ihnen innerhalb dieses Kreises in Wahrheit nur den Fortschritt oder 
gar nur den eigenen Profit sehen, dann werden Sie wohl – nachdem Sie die Wahrheit kennen als Fazit selbst überlegen, in wie 
weit eine Nutzung der Produkte dieser Protagonisten wirklich noch ratsam wäre. Bevor ich also mit der Erzählung beginne, 
möchte ich Ihnen erst noch erklären wer ich bin, was mich zu meiner Arbeit geführt hat, bzw. was letztlich der aktuelle Status 
Quo (März 2026) der Kommunikations & Tech-Branche ist. Alles weitere, bezüglich der Zukunftsperspektiven des Silicon 
Valleys wie auch Ihre Zukunft als Nutzer werden wir dann später thematisieren. 

Dabei werden Sie viele Informationen bekommen, die mit hoher Wahrscheinlichkeit dazu führen werden, dass dies Ihr Bild 
und Ihr Blick auf die „moderne Branche“ nachhaltig beschädigen wird – wenn nicht sogar zur Zerstörung dieses „Weltbildes“ 
führen kann. Daher ist es mir selbst sehr wichtig, nochmal vorher explizit zu warnen. Überlegen Sie sich sehr gut, ob Sie 
dieses Dosier wirklich lesen wollen. Denn in der Natur heisst es nicht ohne Grund:

„..einmal erlangtes Wissen, bedeutet gleichzeitig das blinde Akzeptieren der Verantwortung der dazugehörigen 
Wahrheit gegenüber! Diese Verantwortung ist dabei zu keinem Zeitpunkt EINE OPTION, sondern die kausale 

dazugehörige Konsequenz, der eigenen getroffenden Entscheidung gegenüber! Denn REALITÄT fragt nicht, ob sie 
einem gefällt. Sie IST!“

Nachdem ich Sie jetzt alle Disclaimer kennen, werde ich - bevor wir jetzt beginnen, mich Ihnen kurz vorstellen, wobei wer ich 
bin, weniger relevant ist – sondern eher was ich zu sagen habe: 

Mein Name ist Nicklas Nicolai und ich bin – sowohl Systemanalyst, Systemarchitekt, Programmierer, Schriftsteller, 
Überlebender, Klarer Realist uvm. Betiteln Sie mich, wie Sie selbst am passensten finden. Denn Ich bin eigentlich immer das, 
was meine Arbeit gerade von mir benötigt oder sie im aktuellen Status Quo notwendig macht. Die dazu gehörige und 
benötigte Flexibiliät innerhalb meiner Arbeit, habe ich durch das von mir endeckte bzw. entwickelten HframeworkX erlangen 
können. Dabei handelt es sich um ein reines Erfahrungs-Framework das auf natürlicher Kausalität, Integrität, Logik und 
dynamischer Effizienz in Balance und Nachhaltigkeit der Natur selbst basiert. Genaueres zu dem Thema werde ich Ihnen aber 
noch auf den weiteren Seiten erklären.

Nachdem Sie nun zumindest grob wissen, aus welchem Bereich ich selbst stamme bzw. welche grobe Richtung für das 
Ergebnis meiner Arbeit verantwortlich ist, werde ich nun damit beginnen, meine eigene Geschichte kurz zusammenzufassen: 
Also wie es überhaupt dazu gekomm en ist, das ich die Notwendigkeit erkannt habe, dieses Dosier schreiben zu müssen. Also 
lassen Sie uns beginnen…

 Niklas Nicolai
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                                                         „Eine bedauerliche Wahrheit“

„Ist  es  nicht  bedauerlich,  was  generell  aus  den  Menschen  geworden  ist?  Diese  Ignoranz,  diese  Manipulation,  diese 
Oberflächlichkeit... diese Feigheit. Sie nennen es Schutz und Ehrlichkeit aber meinen eigentlich Ilussion von Kontrolle. 
Immer Frei nach dem Motto: „Der Zweck heiligt die Mittel“ - aber auch nur solange SIE SELBST nicht genau die jenigen  
Mittel sind.. es ist erbärmlich mit welcher Welt und noch mehr mit welcher Art von Menschen und Instanzen wir uns in der 
momentanen Welt herumschlagen müssen.

Alle sind wie auf einem „LSD Trip“ und tanken immer wieder nach, nur damit die Wahrheit die eigenen Lügen nicht einholt ,  
ohne jedoch zu begreifen, dass die Wahrheit nie eine OPTION war, nie eine Frage des BLICKWINKELS war.

Ehrlich gesagt..? Ich schäme mich einzig und allein für diese Welt. Nicht, weil ich mich schuldig fühlen würde - das tu ich 
nicht, sondern weil ich kein Teil dieser selbstgefälligen Verlogenheit bin -  geschweige denn Sein will oder jemals Sein 
werde! Denn..“

„ IHR nennt es "REALITÄT" ABER MEINT "ILLUSION".. 

„ IHR nennt es "SICHERHEIT" ABER MEINT "IGNORANZ", 

„ IHR nennt es "FREUNDSCHAFT" ABER MEINT "KONTROLLE".. 

„IHR nennt es "NORMALITÄT" ABER IHR MEINT "FIEBERTRAUM".. 

„IHR nennt es "ALTERNATIVLOS" ABER IHR MEINT "SELBSTGEFÄLLIG"... 

„IHR nennt es "NOTWENDIG" ABER IHR MEINT "ICH WILL, ICH MUSS, ICH SOLL"..

N.Nicolai © 2024
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  Akt 2

   „Der aktuelle Status Quo“

 
       Die Tulpenmanie im 17. Jahrhundert in den

     Niederlanden – betrachtet durch die Entropie

 Stand: 04.2026

   Copyrights N.Nicolai – HLPLNK101EFFENCY

VORABVERSION

       !!! Nur für ausgewählte Personen zur Einsicht !!!
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Die Tulpenmanie im 17. Jahrhundert in den Niederlanden, betrachtet durch die der 
Entropie

Hier wurde damals das Recht auf eine „destruktive Entscheidung“ im großen Stil ausgeübt, mit 
der blinden Akzeptanz der folgenden Konsequenz:

1. Die Entkoppelung vom Nutzwert (S1)

Eine Tulpenzwiebel besitzt einen biologischen Nutzwert: Sie reproduziert sich und blüht. Das 
entspricht den natürlichen Prinzipien. Während der Manie stieg der Preis für einzelne Zwiebeln 
jedoch auf den Gegenwert von Luxusimmobilien. Damit verlor die Zwiebel ihre Funktion als 
biologischer Organismus und wurde zur reinen Informationseinheit in einem spekulativen 
Konstrukt. Die „Illusion von Kontrolle“ bestand darin, zu glauben, man könne den Preis 
unendlich steigern, ohne die physische Basis (den tatsächlichen Nutzen der Blume) zu 
berücksichtigen.

2. Wissen ohne Anwendung

Die Händler entwickelten hochkomplexe Terminkontrakte – den sogenannten "Windhandel". Es wurde 
mit Zwiebeln gehandelt, die noch im Boden lagen und deren Existenz oft gar nicht verifiziert 
war. Ein gigantischer intellektueller und administrativer Aufwand für ein Objekt, das physisch 
nicht präsent war. Das Konstrukt verbrauchte mentale und gesellschaftliche Energie, ohne einen 
konstruktiven Nutzen für die Lebenserhaltung der Bevölkerung zu generieren.

3. Die Beschleunigung der Entropie

Je komplexer die Kontrakte wurden und je mehr Menschen in den Markt drängten, die keine Ahnung 
von Botanik hatten, desto höher stieg die interne Störungsanfälligkeit. Das Konstrukt wurde 
starr und gleichzeitig fragil. Da dieses selbsternannte „System“ aber halt keins sein konnte 
und somit keine intrinsische Selbsterhaltung besaß, sondern nur vom ständigen Zufluss neuen 
Kapitals (Energie) lebte, war der Wendepunkt physikalisch vorbestimmt.

4. Die Lageänderung (Der Zusammenbruch)

Im Februar 1637 trat die unvermeidliche Korrektur ein. Bei einer Versteigerung in Haarlem 
blieben Gebote aus. Innerhalb von Tagen kollabierte das gesamte Illusions-konstrukt. Da es in 
der Natur keine Richter gibt, gab es auch keine Rettungsschirme. Die beteiligten Akteure 
mussten die destruktiven Konsequenzen ihrer eigenen Entscheidung tragen: Totalverlust des 
Kapitals und sozialer Abstieg.

5. Erholung durch Reduktion

Nach dem Kollaps kehrte die Tulpe in ihre natürliche Funktion zurück. Sie wurde wieder als 
Blume gehandelt, zu Preisen, die ihrem biologischen Aufwand entsprachen. Diese Ineffizienz, die 
in der Spekulation als solches schon mit inbegriffen ist, wurde durch den Zerfall der 
Marktstruktur bereinigt. Die Natur (und die reale Wirtschaft) erholte sich, indem sie den 
parasitären Überbau des "Windhandels" abstieß.

Dieses Muster wiederholt sich heute bei digitalen Währungen oder Derivaten in einem viel 
größeren, energetisch aufwendigeren Maßstab. Die Natur bleibt unerbittlich: Wer die
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 physikalische Realität für eine Illusion von Macht verlässt, bereitet lediglich seinen eigenen 
Zerfall vor.

Nachdem ich Ihnen jetzt schon bereits einige Beispiele Liefern konnte, beende ich dieses 
Kapitel mit der Identifikation der aktuellen Lage (Direktive 12) und der erkennbaren 
Indikatoren.

All die Indikatoren die man finden kann zeigen,  dass sie sowohl physikalisch wie auch 
konstruktuell auf eine massive Instabilität hindeuten. Wenn man die presserechtlich geschönten 
Narrative der Finanzwelt ignoriert, bleiben rein funktionale Störfaktoren übrig, die einer 
„Haarlem-Situation“ entsprechen.

Daher möchte ich Ihnen auch die aktuellen, sichtbaren Indikatoren für diese energetische und 
strukturelle Grenzbelastung nicht vorenthalten:

Die Sichtbaren Indikatoren für die energetische strukturelle 
Grenzbelastung des akutellen Finanzkonstrukts

Hier also die aktuellen, sichtbaren Indikatoren für die energetische und strukturelle 
Grenzbelastung des aktuellen Finanzkonstrukts:

1. Energetische Entkoppelung (Fiat-Entropie)

Geldmengen wachsen heute exponentiell, während die reale Förderrate von hochenergetischen 
Rohstoffen (Netto-Energie-Ertrag) stagniert oder sinkt. In der Natur (S2) kann eine Information 
(Geld) nicht dauerhaft mehr Wert zu beanspruchen, als physische Energie zur Einlösung vorhanden 
ist. Die heutige Finanzstruktur jedoch versucht, diesen Mangel durch immer komplexere digitale 
Buchungstransfers zu kaschieren. Das ist „Wissen ohne Anwendung“ – eine gigantische Verwaltung 
von angeblichen Ansprüchen auf eine Energie, die real nicht existiert.

2. Die Starre der Monokulturen (Klumpenrisiko)

Durch die enorme Konzentration von Kapital bei wenigen Verwaltern (wie den zuvor genannten 
Entitäten BlackRock oder Vanguard) ist die strukturelle Vielfalt verloren gegangen. Spätestens 
seitdem Blackrock & Vanguard sowohl Hauptaktionär wie auch Hauptinvestor in allen großen 
Techunternehmen geworden sind, haben Sie sich selbst von der Position des Mitspielers zu der 
Position des Markt selbst hochgestuft. Das fürt jedoch zu einer zwangläufigen 
Handlungsunfähigkeit, zu einem Verlust an Diversität wie auch zu einer extremen Anfälligkeit 
gegenüber kleinsten Störungen. 

Da jedoch unglücklicherweise fast alle Marktteilnehmer die gleichen Algorithmen und 
Risikomodelle nutzen, reagieren sie bei einer Lageänderung synchron. Das führt nicht zu 
Stabilität, sondern zu einer Kaskade der Destruktivität, bei der sich alle gleichzeitig in die 
gleiche Richtung (den Ausgang) bewegen. Genau das ist jedoch sowohl Blackrock wie auch Vanguard 
nicht mehr möglich, da Sie jetzt sich selbst verpflichtet haben, sich um die Komplette 
„Stabilisierung“ der Tech-Industrie kümmern zu müssen, was im logischen Umkehrschluss 
letztendlich dazu führt, das Sie sich selbst handlungsunfähig und somit „Schach Matt“ gesetzt 
haben. 

Denn absofort müssen Sie mit eigenen Mitteln jeden finanziellen Verlust jedes Unternehmens wo 
sie Investor wie auch Aktionär sind versuchen zu stabilisieren. Aufgrund dessen, dass jedoch 
ca. 85% des investierten Kapitals nicht Blackrock oder Vanguard selbst gehören, sondern Ihren 
eigenen Kunden – ist auch dort der Zerfall nur eine Frage der Zeit. 
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3. Komplexität als "Single Point of Failure"

Die Abhängigkeit von einer funktionierenden digitalen Infrastruktur (Strom, Halbleiter, 
Satellitenkommunikation) ist heute total. Ein lokales Ereignis – ein gezielter Cyber-Eingriff 
oder ein physischer Infrastrukturschaden – kann das gesamte „Illusions-Konstrukt“ der 
angeblichen "kontrollierten Finanzströme" sofort zum Stillstand bringen. Da diese Konstrukte 
jedoch kein selbst ernanntes „System“ ist, besitzt es immer noch keine intrinsische 
Selbsterhaltung (S1), und somit können sie sich nicht regenerieren, sobald die externe 
Energiezufuhr mal unterbrochen ist.

4. Das Paradoxon der "Negativ-Zinsen" und Schulden-Zyklen

Schulden sind physikalisch gesehen ein Vorgriff auf zukünftige Energie. Wenn eine Struktur 
dauerhaft mehr Schulden aufbaut, als es durch reale Arbeit (Energieumwandlung) jemals tilgen 
kann, befindet es sich in einer Abwärtsspirale und wird somit sofort zu einem temporären 
Konstrukt, dessen Zerfall somit nicht länger eine Option ist, sondern per Definition des 
temporären Konstruktes gesetzt wurde. Die Versuche der Zentralbanken, dies dann durch 
künstliche Zinseingriffe zu steuern, sind lediglich Versuche, die Zeit anzuhalten – 
logischerweise eine physikalische Unmöglichkeit. Die Entropie sammelt sich somit im Verborgenen 
an, bis der Druck zu groß wird und das komplette Konstrukt kollaviert.

5. Der Indikator der "Flucht in Sachwerte"

Sobald Akteure beginnen, digitales Kapital massenhaft in physische Realität (Land, Rohstoffe, 
autarke Infrastruktur) versuchen umzuwandeln, ist dies das Eingeständnis, dass das temporäre  
Illusions-Konstrukt am Ende ist. Es ist die unbewusste Anerkennung der Direktive S1: Nur was 
physisch existiert und sich erhalten kann, hat Bestand.

Was diese Akteure jedoch leider nicht mitbedenken, ist die logische Konsequenz der destruktiven 
Entscheidung, die daraus herührt, wenn die Menschen verstehen dass die Komplette Finanzkrise 
einzig und allein aufgrund erneuter Gier von ein paar wenigen war.

Somit das Fazit der Lage

Wir befinden uns in einer Phase der maximalen destruktiven Ineffizienz. Das temporäre Konstrukt 
hält sich nur noch durch den massiven Verbrauch von Restressourcen aufrecht, um den Schein der 
vermeindlichen „Kontrolle“ zu wahren. Somit wurden die eigenen Entscheidung und der daraus 
resultierenden Konsequenzen für diesen Weg längst getroffen. Die Konsequenz – die radikale 
Reduktion auf das energetisch Machbare – ist die logische Folge, die keine Richter benötigt.
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